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GENAUER HINSCHAUEN 

„Siehst du das Gesicht da oben im Baum?“ 
fragte ich kürzlich einen guten Freund. 
„Wo?“ – „Schau mal genau hin…“ 

Schon als Kind habe ich mich gerne in den 
Wäldern meiner Heimat sowie an dem 
kleinen Bächlein aufgehalten. Da sah ich 
oft in Wurzeln oder Steinen blitzschnell 
Formen,  menschliche, tierische aber auch 
pflanzliche Gestalten: Astlöcher, Blitzein-
schläge, Verwachsungen und vernarbte 
Wunden lassen das Holz lebendig er-
scheinen.  

Auch meine Jahre gehen nicht vorüber, 
ohne Spuren zu hinterlassen. Ich trage ein 
Bild von mir – in mir. Über Jahrzehnte hat 
es sich geformt, verändert oder verformt. 
Es kann hilfreich sein, das eigene Selbstbild 
von Zeit zu Zeit zu überprüfen.  

„Schau mal genau hin!“ Welche Zeit wäre 
geeigneter als die Wochen vor Ostern, 
vorurteilsfrei eine eigene Innenschau zu 
halten. Meine Mutter hat im Frühjahr im-
mer „gestöbert“, die Schränke geöffnet und 
alles gut durch gelüftet. Altlasten und 
Wunden, die das Leben schlägt, hinter-
lassen Narben. Sie verändern den Men-
schen und machen uns zu dem, der/die wir 
selber geworden sind. Als Christen sollten 
wir dazu stehen d.h. zu uns selbst stehen.  

Das kann auch wehtun…und am schwer-
sten ist es, sich selber zu verzeihen. Hier 
gilt die uralte Bitte an Gott:  

„Verwirf mich nicht von deinem Angesicht,  
und nimm deinen Heiligen Geist  

nicht von mir!“  
(Ps 51)  

In der Natur sind es gerade die Verwach-
sungen und Vernarbungen, die interes-
sante Gesichter formen: lustige und dro-
hende, traurige und lachende. Da wir „Gott 
suchen und finden“ dürfen „in allen Dingen“ 
(Ignatius v. Loyola), kann es gerade jetzt 
dran sein, genauer hinzuschauen und zu 
„stöbern“, Platz zu machen für eine neue 
Ostererfahrung – so wie der Beter in Ps 51 
fortfährt: 

„Erschaffe mir Gott ein reines Herz  
und gib mir einen neuen beständigen Geist! 
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht,  

und nimm deinen Heiligen Geist nicht von mir!   
Mach mich wieder froh mit deinem Heil,  
mit einem willigen Geist rüste mich aus!  
Dann lehre ich Abtrünnige deine Wege,  

und die Sünder kehren um zu dir“. 

Diese Einladung zu Umkehr und Buße, ja 
zum Empfang des Bußsakramentes ist in 
keiner Zeit im Jahreskreis so deutlich wie 
während der wieder erwachenden Natur 
im Frühling, in der österlichen Bußzeit. 
Nützen wir die 40 Tage der Fastenzeit zum 
Stöbern in uns, schauen wir unsere Ver-
wachsungen/Vernarbungen wieder mal be-
wusst an. Halten wir sie dem Herrn hin, der 
heilen und froh machen kann. 

In diesem Sinne wünsche ich allen – 
zusammen mit dem Seelsorgeteam – 

eine fruchtbare österliche Bußzeit 
 und die Begegnung mit dem  

auferstandenen Herrn an Ostern!  
         

Ihr Pfarrer Georg Neumaier 
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GEDANKEN ZUM TITELBILD 

Als ich dieses Bild betrachtet habe, ist mir 
spontan die Erscheinung des auferstande-
nen Jesus auf dem Weg nach Emmaus in 
den Sinn gekommen. Als Betrachter des 
Bildes kann man sich in die beiden Jünger 
hineinversetzen, die sich von Jerusalem auf 
den Weg nach Emmaus gemacht haben. Sie 
selber sind nicht auf dem Bild, aber man 
kann das Geschehen aus ihrer Perspektive, 
mit ihren Augen sehen. Jerusalem und 
Golgota sind links unten im Bild zusehen. 
Es wirkt schon wie in die Ferne gerückt. 
Die Farben sind dort dunkler gehalten, so 
als ob noch ein Schatten darauf lastet, so 
wie in den Erinnerungen der beiden 
Jünger. Die beiden hellblauen Linien, die 
vom unteren Bildrand in die Mitte zum 
Horizont, zur gleißenden Sonne führen, 
und sich dabei immer näher kommen, könn-

ten für den Weg der Jünger stehen, der 
noch vor ihnen liegt. Davor ist der aufer-
standene Jesus zu sehen, der mit einer 
kraftvollen Geste und mit ausgestrecktem 
Zeigefinger gen Himmel weist, so als ob er 
sie auf etwas hinweisen oder sie belehren 
wollte. In der Tat erklärt Jesus den beiden 
Jüngern, was das Geschehen in Jerusalem 
zu bedeuten habe. Aber im Bild ist Jesus 
durchsichtig, man kann durch ihn hin-
durchsehen. Auch die Jünger haben ihn 
zunächst nicht erkannt. Erst später stellen 
sie fest: „Brannte nicht unser Herz in uns, 
als er unterwegs mit uns redete?“ (Lk 
24,32) Das Brennen der Herzen kommt in 
den hellen, kräftigen Rottönen zum Aus-
druck, die das ganze Bild bestimmen. Man 
kann das Feuer der Begeisterung in diesen 
Farben spüren. Mögen auch unsere 
Herzen in der Begegnung mit dem Aufer-
standenen immer wieder neu Feuer fan-
gen.                                              Robert Daiser, PAK 
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WAS IST LOS FÜR KINDER ZWISCHEN 
PALMSONNTAG UND OSTERN  

laden wir euch zu unserer Palmprozession 
und Segnung der Palmzweige  

recht herzlich ein: 

Um 10.00 Uhr in Mariä Himmelfahrt  
(Treffpunkt: Marienplatz) oder  

um 10.30 Uhr in St. Georg  
(Treffpunkt: Schulhof). 

Anschließend ziehen wir in das Pfarrheim 
und hören, was Jesus in Jerusalem erlebt 
hat. In St. Georg werden auch wieder die 
Esel aus Berbling (Caruso, Camilla und 
Ronja) zu Besuch sein. 
 

 

laden wir euch 
um 10.00 Uhr ins Paulusheim oder  

um 10.30 Uhr in das Pfarrheim  
St. Georg ein.  

Wir wollen mit euch die Geschichte von Je-
sus hören und in Zeichen und Symbolen 
feiern, wie Jesus mit seinen Jüngern das 
Abendmahl gefeiert hat. 
 

laden wir euch 
um 10.00 Uhr ins Paulusheim oder 

um 10.30 Uhr in die Kirche  
St. Jakobus/Willing ein. 

An diesem Tag wollen wir hören, wie Jesus 
verhaftet, von Pilatus verurteilt und ans 
Kreuz geschlagen wurde. Doch am dritten 
Tage ist er auferstanden. 

Im Familiengottesdienst 
  

um 10.30 Uhr in St. Georg  

werden wir zusammen mit euch und euren 
Eltern die Osterkerzen und die Speisen-
körbe weihen. In diesem Gottesdienst fei-
ern wir, dass Jesus lebt. Natürlich werden 
wir am Schluss der Feier auch nach den Os-
tereiern suchen, die vom Osterhasen 
höchst persönlich für euch versteckt wur-
den. Ob ihr sie findet? 

Wir freuen uns auf Euch 
Margret Atzinger, GR und  

Gabriele v. Reitzenstein, PR und 
Robert Daiser, PAK 
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Am Palmsonntag, 05. April

Am Gründonnerstag, 09. April

Am Karfreitag, 10. April

am Ostersonntag, 12. April



KINDERGARTEN 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

Seit vielen Jahren dürfen die Kinder un-
seres Kindergartens am „Tigerhasenkurs“ 
teilnehmen. In diesem Jahr ist es erstmals 
so, dass der Kindergarten die Kursgebühr 
von 1.100 € selber aufbringen muss um die 
Teilnahme zu sichern. Der Elternbeirat hat 
sich großartig eingesetzt, damit Spenden 
zusammenkommen. Der Pfarrgemeinderat 
Mariä Himmelfahrt, der Frauenbund, der 
Stopselclub Mietraching  und das Theater 
Aibling haben mit großzügigen Beträgen 
mitgeholfen die Summe zu stemmen. Dazu 
kamen noch viele Spenden von Privatper-
sonen oder Firmen. Nun kann der Kurs 
stattfinden. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Spendern. 

Edith Bossmann 

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEORG 

21. März 2020 
Kindergarteneinschreibung 

 von 14.00 bis 18.00 Uhr 

16. Mai 2020 
„Maifest“ ab 14.00 Uhr 

01. Juli 2020 
Informations-Elternabend für das  

kommende Kindergartenjahr 

Im Januar absolvierte das Team der Kita St. 
Georg den ersten Teil der Fortbildung 
„Freunde“. Im Mai folgt der Zweite. 
 
Dies ist ein Projekt zur Förderung der 
Lebenskompetenzen bei Kindern bereits 
im frühen Alter. Dabei geht es speziell um 
die Förderung von Selbstwertgefühl, Kom-
munikationsfähigkeit, Sprachkompetenz 
und Einfühlungsvermögen der Kinder. 

Außerdem lernen sie den Umgang mit Ge-
fühlen, lösungsorientiertes Handeln, kre-
atives und kritisches Denken. Für Konflikt-
lösungen dürfen die Kinder nun den Streit-
teppich (s. Foto) nutzen. 

Natascha Wittling 
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TERMINE IM KINDERGARTEN 

Tag der offenen Tür:  
Freitag, 13.03. von 15.00 - 18.00 Uhr 

 
Kindergarteneinschreibung: 

Dienstag, 21. 04. von 15.00  - 18.00 Uhr

TERMINE



ERSTKOMMUNION 2020 

Die Erstkommunionvorbereitung 2020 
haben wir unter das Motto gestellt: 
„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“.  

70 Kinder der vier Pfarreien und der zwei 
Filialgemeinden der Stadtkirche bereiten 
sich gemeinsam mit einigen ihrer Mütter 
auf die Erstkommunion vor. Gott kompo-
niert eine Melodie und hat jedem Einzel-
nen von uns einen ganz besonderen Platz 
in dieser göttlichen Sinfonie zugedacht.  

Wer schon einmal in einem Orchester mit-
gespielt hat, der weiß, dass es dabei auf je-
den einzelnen Ton ankommt – egal welche 
Tonhöhe oder Notenwert er hat. Alle Töne 
haben ihren Platz im großen Ganzen der 
Sinfonie. Aber der himmlische Klang ertönt 
erst, wenn alle Töne harmonisch zusam-
menklingen.  

Ein Kirchenlied bringt das treffend zum 
Ausdruck:  

„Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, 
keine Laune der Natur,  

ganz egal, ob Du dein Lebenslied  
in Moll singst oder Dur,  

Du bist ein Gedanke Gottes,  
ein genialer noch dazu.  

Du bist Du, das ist der Clou,  
ja, der Clou, ja Du bist Du.“ 

Robert Daiser, Priesteramtskandidat 

 

Gruppe von Frau Becker und Frau Hainke 
Lena Becker, Julia Hainke, Florian Gfäller, 

Severin Meierdierks, Samuel Wohlers 

Gruppe von Frau Wannersdorfer 
und Frau Reicheicher 

Lara Gerbrich, Emily Knyhala, 
 Lucy Reicheicher, Fanni Schindler,  

Antonia Schlott, Alicia Wannersdorfer 

Gruppe von Frau Fischer  
und Frau Stahuber 

Paula Fischer, Yohan Leon, Mika Schill, 
Anna Schönberger, Flora Stahuber 

Gruppe von Frau Biskoping und  
Frau Bacher-Lutsch 

Olivia Abebe, Tim Biskoping, Luisa Klatt, 
Marcus Kronast, Noah Lutsch, 

 Elisabeth Riedmayer 

Gruppe von Frau Oellers und  
Frau Rapp-Feichtinger 

Niklas Boschner, Niklas Druckmüller,  
Franz Hergenröther, Konstantin Oellers, 

Camillo Rapp 

Gruppe von Frau Herzog und Frau Haupt 
Antonio Bagaric, Celina Boxhammer,  

Levi Haupt, Veronika Herzog, 
 Lena Spintzyk, Michael Straßer 

Gruppe von Frau Reimeier und  
Frau Schrank 

Felix Hermann, Tobias Majer, Markus Pfab, 
Niclas Schrank, Lena-Marie Straßer, 

 Alena Weichinger, Matthias Reimeier 
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Erstkommunion in 
Mariä Himmelfahrt Bad Aibling 

am 26. April um 10.00 Uhr

Erstkommunion in 
St. Jakobus, Willing 

am 10. Mai um 08.45 Uhr



 

Gruppe von Frau Weigl, Frau Willmann  
und Frau Kriechbaumer 

Michael Geppert, Josef Kriechbaumer, 
Lukas Niedermeier, Elias Utz,  

Theresa Weigl, Katharina Willmann 

Gruppe von Frau Martin und Frau Strauß 
 Angelina Anner, Lauana Brauer,  
Eleyna Heger, Theresa Kunert,  

Bernadette Martin, Ludwig Strauß,  
Sebastian Wagner 

Gruppe von Frau Stadler und Frau Kink 
Eva Holzmaier, Franziska Kink,  

Leonhard Kirschner, Andreas Schweiger,  
Jakob Stadler   

Gruppe von Frau Schuller und  
Frau Seguna 

Leo Buchner, Pia Hofreuter, Giusy Manni, 
Christine Röckl, Carolina Schuller, 

Lisa Seguna 

Gruppe von Frau Bachmeier und  
Frau Schäffler-Piscol 

Maximilian Antretter, Tobias Antretter,  
Antonia Bachmeier, Amelie Klein,  

Sophia Kühbandner, Viola Schäffler-Piscol 

KINDERGOTTESDIENSTE 
IM PAULUSHEIM 

Viele Kinder mit ihren Eltern versammeln 
sich im Abstand von ca. 6-8 Wochen, um 
miteinander Kindergottesdienste zu feiern.  
Großen Anklang finden die Geschichten 
von Gott und Jesus, die auf ganzheitliche 
Weise nähergebracht werden. Sei es durch 
Legen mit verschiedenen Materialien am 
Boden, Rollenspiele, Einsatz von Erzählkar-
ten und vieles mehr. Wichtig dabei ist, dass 
die Kinder selbst beteiligt sind und beim 
Gestalten mithelfen dürfen. „Einfach Spit-
ze, dass du da bist“ so lautet das An-
fangslied und worauf sich die Kinder schon 
immer freuen. Begrüßung, gemeinsames 
Kreuzzeichen, Worte an die Eltern, Singen, 
Friedensgruß, Vater unser und der Segen 
durch Diakon Jakob Hartmann sind eben-
falls feste Bausteine im Kigo. Im Anschluss 
gibt es immer die Möglichkeit, sich bei 
einem kleinen Imbiss, der in der Johannis-
stube von der Kolpingsfamilie Bad Aibling 
organisiert wird, zu stärken und sich ge-
genseitig auszutauschen.  

15. März 
10.  Mai 
28. Juni 

Angelika Huber 
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Erstkommunion in 
St .Vitus Mietraching 

am 17. Mai um 08.30 Uhr

Erstkommunion in 
St. Margareta Ellmosen 

am 17. Mai um 08.30 Uhr

Erstkommunion in 
Hl. Kreuz Berbling 

am 21. Mai um 08.45 Uhr

Erstkommunion in 
St. Georg Bad Aibling 

am 24. Mai um 10.30 Uhr

WEITERE TERMINE  
jeweils um 10.00 Uhr



FIRMVORBEREITUNG 2020 

Am Samstag, 04. Juli um 09.30 Uhr wird 
Herr Dekan Daniel Reichel in der Kirche St. 
Georg das Sakrament der Firmung spen-
den.  

Unter dem Motto „Damit der Funke über-
springt“ bereiten sich 64 Jugendliche auf 
diesen großen Tag vor: 

Fabian Algrang, Laura Apfelböck, Hanna 
Barnsteiner, Jonas Barnsteiner, Julia Bau-
meister, Laura Baumgärtner, Johanna Berns, 
Ben Bradaric, Kevin Caggiano, Julia Dimpfl-
meier, Carolin Färber, Sarah Fellner, Pia Fobel, 
Maria Forstmair, Cecilia Fuhs, Moritz Gärtner, 
Veronika Greczylo, Tobias Gruber, Johannes 
Häfner, Laura Hegerich, Paul Hergenröther, 
Simon Hoffmann, Felix Hohmann, Martin 
Holzmaier, Anna Holzmair, Maximilian Irl, Jo-
hannes Kern, Marlies Knabl, Simon König, 
Anna-Maria Krichbaumer, Emmeran Kunert, 
Alexander Lauber, Elias Legath, Adam Littger, 
Ilaria Mancuso, Matthias Mangels, Anna Mar-
con, Franziska Martin, Stefan Mayr, Alea Mey-
er, Raphael Monteiro, Thomas Neumaier, Eva 
Niedermeier, Isabella Pleßmann, Christina 
Ram, Maximilian Riel, Anna Rottmüller, 
Amalia Schlögel, Katharina Schmid, Jacob 
Schmid, Felicia Schrank, Emma Schulz, Tat-
jana Seeck, Maria-Magdalena Staber, 
Benedikt Stadler, Sebastian Stahl, Julia 
Steinsdorfer, Stefan Strauß, Johannes Tutert, 
Adriana Wandinger, Vinzent Weigl, Laura 
Winzen, Theresa Zötzsche. 

Da jeder Firmbewerber*in für etwas An-
deres Feuer und Flamme ist, besteht die 
Möglichkeit einer individuellen Vorberei-
tung. In den verschiedenen Variationen wie 
z.B. Kreativ – Gruppenstunden oder einem 
Adventure - Weekend können die Firmbe-
werber*innen sich neu entdecken, die 
eigenen Grenzen spüren und wahrneh-

men, Gemeinschaft erleben, ihre Persön-
lichkeit weiterbilden, mit Gott in Berüh-
rung kommen, vom Heiligen Geist gestärkt 
werden. 

Die thematische Vorbereitung orientiert 
sich dabei an den 7 Gaben des Heiligen 
Geistes. 

Was es heißt, als Christ zu leben, das dür-
fen die Firmbewerber*innen in den ver-
schiedenen Projekten kennenlernen.  

Ein Dank an die Projekt- und Gruppenleit-
er*innen, die unsere Jugendlichen auf 
ihrem Weg zur Firmung begleiten. 

Wie wünschen unseren  
Firmbewerber*innen  

eine gesegnete Vorbereitungszeit  
und dass der Funke  
überspringen möge. 

Elisabeth Boxhammer   
und das Firmvorbereitungsteam 

———————————————-——————-————-——-  ———————-————————-——————————-——-8



FASTENESSEN 

Die einzelnen Pfarreien der Stadtkirche 
laden wieder alle Pfarrangehörigen zum 
Fastenessen ein. Dabei organsiert und 
gestaltet jede Pfarrei ihr Fastenessen indi-
viduell - meist nach den Sonntagsgottes-
diensten in den jeweiligen Pfarrheimen.  

 22.03.  Berbling 
 22.03. Mariä Himmelfahrt 
 29.03. Willing 
 29.03. St. Georg 

Beispielsweise wird in der Pfarrei St. 
Georg das Fastenessen traditionell am 5. 
Fastensonntag von den Pfadfindern als 
Kartoffelsuppe ausgegeben. Für die Zu-
bereitung  treffen sich die Rover (16-20-
jährigen) und die Gruppenleiter am Tag 
vorher am Pfarrheim und schälen und 
schnippeln fleißig Kartoffeln, Zwiebeln und 
Wurzelgemüse. Im Anschluss wird sie nach 
Zeltlager-Manier im Freien auf einem 
Gaskocher im großen Topf angesetzt, 
gekocht, püriert und abgeschmeckt.  
Die Spenden in St. Georg gehen in diesem 
Jahr je zur Hälfte an die Jugendarbeit der 
Pfadfinder vor Ort und an das katholische 
Hilfswerk MISEREOR.  
Im Rahmen der Fastenaktion 2020 werden 
von MISEREOR Projekte für geflüchtete 
Menschen in Syrien und Libanon durchge-
führt. Mit Programmen zur psychosozia-
len Begleitung, Sozialarbeit, schulischer 
und außerschulischer Grundbildung wird 
den Menschen vor Ort eine Perspektive 
zur Alltagsbewältigung und zum friedlichen 
Zusammenleben geboten.  
Wir möchten uns jetzt schon vorab für Ihre 
finanzielle Unterstützung bedanken und 
freuen uns, wieder viele Pfarrangehörige 
am 29. März nach dem Gottesdienst im 
Pfarrsaal begrüßen zu dürfen! 

Mein besonderer Dank gilt auch allen 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern, die diese 
Veranstaltung mit ihrem Arbeitseinsatz 
ermöglichen.  

Raphael Schmid  
Mitglied des Stadtkirchenrats 

ZEIT ZUM INNEHALTEN 

ein spiritueller Weg auf Ostern 2020 zu 
Stille; Musik; Impuls; Gebet 
mit Diakon Bernd Schmitz 

jeweils dienstags um 17.30 Uhr  
auf eine gute Viertelstunde 

in der Kirche St. Sebastian in Bad Aibling 

10. März „Fasten“ 
17. März „Fasten your seatbelt“ 

24. März „Loslassen“ 
31. März „Leihgaben!“ 

Gehst auch du mit? 
———————————————-——————-————-——-  ———————-————————-——————————-——-9
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LOBPREIS EINES ALTEN MENSCHEN 

Selig, 
die Verständnis zeigen  

für meinen stolpernden Fuß 
und meine erlahmende Hand. 

Selig, 
die begreifen, 

dass mein Ohr sich anstrengen muss 
um alles aufzunehmen, 

was man mit mir spricht. 

Selig, 
die mit einem 

 freundlichen Lächeln verweilen, 
um ein wenig mit mir zu plaudern. 

Selig, 
die niemals sagen: 

„Diese Geschichte haben Sie 
mir schon zweimal erzählt.“ 

Selig, 
die verstehen, 

Erinnerungen an frühe Zeiten 
in mir wachzurufen. 

Selig, 
die mich erfahren lassen, 
dass ich geliebt, geachtet 

und nicht alleine gelassen bin. 

Selig, 
die in ihrer Güte die Tage erleichtern, 

die mir noch bleiben 
auf dem Weg in die ewige Heimat. 

aus: 
Schwester Liliane Juchli: 

„Alt werden - Alt sein“. 

KRANKENKOMMUNION 
UND KRANKENSALBUNG 

Falls Sie nicht mehr an unseren Gottes-   
diensten teilnehmen können, bringen wir 
Ihnen gerne die Heilige Kommunion nach 
Hause. Sie brauchen sich nicht scheuen, 
um diesen Dienst zu bitten. Wir sind sehr 
gerne stärkend für Sie da. Bitte melden Sie 
sich bei jemandem vom Seelsorgeteam 
oder im Pfarrbüro.  

Auch zum Empfang des Sakraments der 
Krankensalbung sind Sie herzlich einge-
laden. Früher bezeichnete man dieses Sa-
krament als „Letzte Ölung“. Es ist aber viel 
mehr als ein Sakrament kurz vor dem Tod.  

Es will Sie stärken, die Krankheit und das 
Leiden zu ertragen, Sie stützen im Ver-
trauen auf Gott und Ihnen helfen, die Angst 
vor dem Tod zu überwinden. Es kann öfter 
im Leben in schwierigen Lebensphasen, 
etwa vor einer größeren Operation, in län-
gerer oder schwerer Krankheit, wenn man 
alt und gebrechlich geworden ist, empfan-
gen werden.  

Wenn Sie das Sakrament der Kranken-
salbung empfangen möchten, wenden 
Sie sich bitte an eines unserer Pfarr-
büros, Herrn Pfarrer Neumaier oder 
Herrn Kaplan Banda. 
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ZUR DIAKONENWEIHE 
VON ROBERT DAISER 

Liebe Schwestern und Brüder, 

nach einem Wort unseres Altbischofs 
Friedrich Kardinal Wetter entspricht jede 
Weihe einer Karriere nach unten. Diese 
Karriere nach unten werde ich, so Gott und 
Bischof wollen, am 30. Mai diesen Jahres, 
dem Samstag vor Pfingsten, antreten. 
Denn dann werde ich, gemeinsam mit vier 
weiteren Mitbrüdern, durch Handaufle-
gung und Gebet von Herrn Kardinal Marx 
im Dom zu Unserer Lieben Frau in Mün-
chen die Diakonenweihe empfangen.  

Dass die Weihe eine Karriere nach unten 
ist, zeigt sich besonders in der Diakonen-
weihe, die allen Weihen zu Grunde liegt. 
Auch der Priester bleibt immer Diakon. 
Denn der Diakon ist einer, der dient. Der 
Diakon soll Christus vergegenwärtigen, 
„der nicht gekommen ist, um sich dienen zu 
lassen, sondern um zu dienen“ (Mt 20,28). 
Die ureigene Aufgabe der ersten Diakone, 
wie Stephanus, war deshalb auch der     
„Dienst an den Tischen“ (Apg 6,2), wie es in 
der Apostelgeschichte heißt. D.h. der Dia-
kon ist dazu da, um die Armen und 
Bedürftigen zu bedienen. Das spiegelt sich 
bis heute im liturgischen Gewand der Dia-
kone wieder. Das eigentliche Kennzeichen 
der Diakone ist nämlich die Stola, die auf 
der linken Schulter und quer über der 
Brust getragen wird. Sie geht zurück auf 
ein Serviertuch, auf eine Serviette. Viellei-
cht werfen auch Sie manchmal beim 
Kochen das Geschirrtuch über die Schulter 
– nichts anderes ist die Diakonenstola. 
Auch wenn sich das Tätigkeitsfeld der Dia-
kone heute etwas gewandelt hat – denn 
heute gehört auch der „Dienst am 
Wort“ (Apg 6,4) wesentlich zu den Auf-
gaben der Diakone – ist der Grundgedanke 

doch gleich geblieben. Der Diakon soll der 
Gemeinde und dem Priester dienen. Im 
Gottesdienst ist er deshalb sozusagen die 
rechte Hand des Priesters. Das zeigt sich 
auch daran, dass das Gewand, das er im 
Gottesdienst trägt, die sog. Dalmatik, im 
Gegensatz zum Messgewand der Priester 
Ärmel hat. Der Diakon braucht freie 
Hände, um helfen zu können. Außerdem 
steht er immer in der zweiten Reihe hinter 
dem Altar und tritt nur dann in Erschein-
ung, wenn er etwas zu sagen hat. Dabei 
fungiert er auch als Mittler zwischen 
Priester und Gemeinde.  

Der Diakon ist einer, der dient – das ist ein 
hoher Anspruch. Aber in der Diakonenwei-
he geht es gerade nicht darum, das alles 
aus eigener Kraft zu tun. „[…] Wer dient, 
der diene aus der Kraft, die Gott verleiht“, 
(1 Petr 4,11), sagt der Apostel Paulus. Es 
geht also darum, DEM Raum zu geben, der 
sich selbst zum Diener aller gemacht hat. 
Deutlich wird dies in der Fußwaschung, an 
die wir am Gründonnerstag besonders 
denken. Mich hat eine Darstellung sehr 
berührt, die Jesus bei der Fußwaschung 
zeigt. Neben ihm stand dabei einer, der ein 
Handtuch hält, um die Füße abzutrocknen. 
Vielleicht beschreibt das die Rolle des Dia-
kons ganz gut - der Diakon als einer, der Je-
sus beim Helfen hilft. 

                                               Robert Daiser, PAK 
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KREUZWEGANDACHTEN 

 
19.00 Uhr Berbling 

16.30 Uhr Mariä Himmelfahrt 
19.00 Uhr Willing 

 
19.00 Uhr Mietraching 

 
19.00 Uhr Willing 

 
19.00 Uhr Ellmosen 

 
19.00 Uhr Berbling 

16.30 Uhr Mariä Himmelfahrt 
19.00 Uhr Willing 

 
17.00 Uhr St. Georg 

16.30 Uhr St. Sebastian 
19.00 Uhr Willing (Frauengemeinschaft) 

14.00 Uhr Ellmosen Kreuzweg  
der Pfarrei Hl. Kreuz Tattenhausen nach 

Thann (Ende an der 14. Station) 

17.30 Uhr St. Sebastian (ökum. Kreuzweg) 
19.00 Uhr Willing 

 
19.00 Uhr Mariä Himmelfahrt 

09.30 Uhr Ellmosen (nach Thann) 
10.00 Uhr Paulusheim (Kinderkreuzweg) 

10.30 Uhr Willing (Kinderkreuzweg) 

KIRCHENKONZERT DER 
„DREDER MUSI“ 

Dieses Jahr veranstaltet die DREDER 
MUSI im Rahmen der Aiblinger Festlich-
keiten wieder ein Konzert in der Kirche St. 
Georg. 

Am Palmonntag, den 05. April 2020 wer-
den um 19.00 Uhr für Freunde der konzer-
tanten Blasmusik Werke von J. S. Bach, L. v. 
Beethoven, Kurt Gaeble und vielen mehr 
zum Besten gegeben. 
Der Eintritt ist frei, über freiwillige Spen-
den sowie auf zahlreichen Besuch freuen 
sich die Musikerinnen und Musiker sehr. 

Roland Merk, Dirigent 

VERKAUF VON OSTERKERZEN 
IN ST. GEORG 

 
Der Osterkerzen-Verkauf ist am 

vor und nach dem Gottesdienst.  Die Ker-
zen werden von Frauen der Pfarrei mit 
Wachs künstlerisch gestaltet. Der Erlös 
dieser Aktion kommt einem sozialen Zweck 
bzw. der Ministrantenarbeit zugute. 

 Rosa Rottmüller 
Bärbel Scheibenzuber 

Bärbel Merk 
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Donnerstag, 05. März

Freitag, 06. März

Mittwoch, 11. März

Freitag, 13. März

Mittwoch, 18. März

Donnerstag, 19. März

Freitag, 20. März

Samstag, 21. März

Freitag, 27. März

Sonntag, 29. März

Freitag, 03. April

Dienstag, 07. April

Karfreitag, 10. April

Sonntag, 29. März



BESONDERE GOTTESDIENSTE IN DER FASTENZEIT 

jeden Samstag 17.00-17.45 Uhr (Winterzeit) / 18.00-18.45 Uhr (Sommerzeit) 
in der Kirche Mariä Himmelfahrt: Euchar. Anbetung und Beichtgelegenheit 

jeden Fastensonntag 19.00 Uhr (Willing): Abendlob zur Fastenzeit 

jeden Dienstag (bis 31.03.)  in der Fastenzeit 17.30 Uhr (St. Sebastian): Impulse zur Fastenzeit 

So., 08.03. 10.00 Uhr M. Himmelfahrt Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 

   10.30 Uhr Pfarrh. St. Georg Kindergottesdienst 

Fr., 13.03. 16.00 Uhr  Willing  Fatimarosenkranz 

   19.00 Uhr St. Sebastian Taizé-Gebet 

Sa.,  14.03. 19.00 Uhr Berbling  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 

So.,  15.03. 08.45 Uhr Willing  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 

   10.00 Uhr Paulusheim  Kindergottesdienst 

   10.30 Uhr St. Georg  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder, anschl. Kirchencafé 

Di., 17.03. 14.00 Uhr Paulusheim  Fastenandacht des Senioren-Treffs 

Fr., 20.03. 19.00 Uhr St. Georg  Nachtkirche bis 20.30 Uhr 

Sa., 21.03. 19.00 Uhr Mietraching  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 

So., 22.03. 08.30 Uhr Ellmosen  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
        Erstkommunionkinder 

   08.45 Uhr  Berbling  Eucharistiefeier, anschl. Fastenessen im 
        Feuerwehrhaus 

   10.00 Uhr M. Himmelfahrt Familiengottesdienst mit dem Kindergar- 
        ten, anschl. Fastenessen im Paulusheim 

Mi., 25.03. 19.30 Uhr St. Sebastian Andacht der Kolpingfamilie 

Sa.,  28.03. 13.00 Uhr Willing  Rosenkranz der Frauengemeinschaft, 
        anschl. Jahreshauptversammlung (Pfarrh.) 

So.,  29.03. 08.45 Uhr Willing  Eucharistiefeier, anschl. Fastenessen 

   10.00 Uhr M. Himmelfahrt Gemeinschaftsgottesdienst der Kolping- 
        fam., anschl. Frühschoppen (Paulusheim) 

   10.30 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier, vor und nach dem Gottes-
        dienst Osterkerzenverkauf, anschl. Fasten- 
        essen 

Mi., 01.04. 19.00 Uhr M. Himmelfahrt Bußgottesdienst der Stadtkirche 

Do.,  02.04. 18.30 Uhr Paulusheim  Gebetsandacht des kath. Frauenbundes 
        anschl. Jahreshauptversammlung 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

18.00 Uhr  M. Himmelfahrt Anbetung / Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr  Ellmosen  Segnung der Palmzweige - 1. Eucharistiefeier zum   
      Sonntag mit Passion 
19.00 Uhr  Mietraching  Segnung der Palmzweige - 1. Eucharistiefeier zum   
      Sonntag mit Passion 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt 1. Eucharistiefeier zum Sonntag mit Passion 

Sonntag, 05. April 
08.30 Uhr  Willing  Segnung der Palmzweige am Kriegerdenkmal und   
      Prozession, anschl. Eucharistiefeier mit Passion 
08.30 Uhr  Berbling  Segnung der Palmzweige - Stadtkirchengottesdienst 
      mit Passion 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr  Marienplatz  Segnung der Palmzweige und Prozession nach   
      Mariä Himmelfahrt, dort Eucharistiefeier mit Passion 
      anschließend Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung 
      Beginn des 40-stündigen Gebetes 
   Paulusheim  Kindergottesdienst (nach der Segnung der Palmzweige 
      am Marienplatz) 
10.30 Uhr  St. Georg  Segnung der Palmzweige im Schulhof und Prozession,  
      Eucharistiefeier mit Passion, anschl. Kirchen-Café 
10.30 Uhr  St. Georg  Kindergottesdienst im Pfarrheim 
10.30 Uhr  Schön-Klinik  Hl. Messe 
17.00 Uhr  M. Himmelfahrt Feierliche Vesper, euchar. Segen und Einsetzung 
18.30 Uhr  Mietraching  Rosenkranz 
19.00 Uhr  St. Georg  Kirchenkonzert der Dreder Musi 
19.00 Uhr  Willing  Abendlob zur Fastenzeit 

Montag der Karwoche, 06. April                                                                 (L: Jes 42,5a.1-7 / Ev: Joh 12,1-11) 
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
      Anbetungsstunden: bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr 
      Beichtgelegenheit: 
      09.45 - 11.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Ölbergandacht und eucharistischer Segen 

Dienstag der Karwoche, 07. April                    (L: Jes 49,1-6 / Ev: Joh 13,21-33.36-38) 
08.30 Uhr  M. Himmelfahrt Laudes 
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
      Anbetungsstunden: bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr 
      Beichtgelegenheit: 
      09.45 - 11.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr 
16.00 Uhr  Ghersburg  Ökumenische Kreuzwegandacht 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Kreuzwegandacht und eucharistischer Segen 
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Samstag, 04. April                                   Palmsonntag 
Ev: Mt 21,1-11 / L1: Jes 50, 4-7 / L2: Phil 2, 6-11 /  Passion: Mt 26,14-27,66 (27,11-54) 

Kollekte: Für das Hl. Land



Mittwoch der Karwoche, 08. April                             (L: Jes 50,4-9a / Ev: Mt 26,14-25) 
09.00 Uhr  St. Georg  Hl. Messe  
16.30 Uhr  Höllmüller  Ökumenische Kreuzwegandacht 
17.00 Uhr  Liebfrauendom Chrisam-Messe mit Weihe der Hl. Öle (München) 

 
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 

10.00 Uhr  Paulusheim  Gründonnerstagsgottesdienst der Kinder 
10.30 Uhr  Pfarrh. St. Georg Gründonnerstagsgottesdienst der Kinder 
16.00 - 17.00 M. Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
17.00 - 18.00 St. Georg  Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Messe vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
      anschließend Gebetsstunde des kath. Frauenbundes  
      und stille Anbetung bis 22.30 Uhr 
19.00 Uhr  St. Georg  Messe vom letzten Abendmahl 
      und stille Anbetung bis 21.00 Uhr 
19.00 Uhr  Berbling  Messe vom letzten Abendmahl 
19.00 Uhr  Willing  Die Willinger sind herzlich eingeladen, die Gründonners- 
      tagsmesse in Berbling, St. Georg oder Mariä Himmelfahrt 
      mitzufeiern 

09.30 - 11.00 M. Himmelfahrt Beichtgelegenheit bei mehreren Priestern 
09.30 Uhr  Ellmosen  Kreuzweg nach Thann 
10.00 Uhr  Paulusheim  Kinderkreuzweg 
10.30 Uhr  Willing  Kinderkreuzweg (musik. Gest.: Kinderchor Willing) 
10.30 Uhr  Schön-Klinik  Evangelischer Gottesdienst 
15.00 Uhr  M. Himmelfahrt Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
16.30 - 17.30 M. Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr  St. Georg  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
16.30 - 17.30 St. Georg  Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr  Willing  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
16.30 - 17.30 Willing  Beichtgelegenheit in der Sakristei 
15.00 Uhr  Berbling  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
      anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 21.00 Uhr 
16.30 - 17.30 Berbling  Beichtgelegenheit in der Sakristei 
19.00 Uhr  St. Sebastian  Taizé-Gebet 
19.00 Uhr  Krankenhaus Andacht, anschl. Kreuzverehrung 
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Gründonnerstag, 09. April         
L1: Ex 12,1-8.11-14 / L2: 1Kor 11,23-26 / Ev: Joh 13,1-15

Karfreitag, 10. April                         Fast - und Abstinenztag   
L1: Jes 52,13-53,12 /  L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9 / Passion: Joh 18,1-19,42



KARSAMSTAG, 11. April 
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Karmette anschl. stilles Gebet am Hl. Grab bis 11 Uhr, 
      Beichtgelegenheit von 10.00 bis 11.00 Uhr 
09.00 - 11.00 St. Georg  Stilles Gebet am Hl. Grab 
09.00 - 11.00 Willing  Stilles Gebet am Hl. Grab 
09.00 - 11.00 Berbling  Stilles Gebet am Hl. Grab 
10.00 - 11.00 M. Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
10.00 - 11.00 St. Georg  Beichtgelgenheit 
10.00 Uhr  Novalis  Wort-Gottes-Feier 
16.00 - 17.00 M. Himmelfahrt Beichtgelegenheit 

Karsamstag, 11. April 
21.00 Uhr  M. Himmelfahrt Feier der Osternacht (mit Taufe!) und Speisensegnung 
21.00 Uhr  Berbling  Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
21.00 Uhr  Willing  Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

Ostersonntag, 12. April  
05.00 Uhr  St. Georg  Feier der Osternacht und Speisensegnung 

08.30 Uhr  Mietraching  Festgottesdienst mit Speisensegnung 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Festgd./Stadtkirchengd. mit Speisensegnung 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
10.30 Uhr  St. Georg  Familiengottesdienst mit Speisensegnung 
      (musik. Gestaltung: Kinderchor u. Flötengruppe) 
10.30 Uhr  Schönklinik  Hl. Messe 
18.30 Uhr  Mietraching  Rosenkranz 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Feierliche Ostervesper 
19.00 Uhr  Willing  Festgottesdienst mit Speisensegnung 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 

08.30 Uhr  Ellmosen  Festgottesdienst mit Speisensegnung 
08.45 Uhr  Berbling  Festgottesdienst mit Speisensegnung 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Will./Berbl.) 
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Festgottesdienst 
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst 
      (musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft Bad Aibling) 
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HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN - OSTERSONNTAG 
Lichtfeier - Wortgottesdienst - Tauffeier - Eucharistiefeier 

L1: Gen 1,1-2,2 / L2: Ex 14,15-15,1 / L3: Jes 54,5-14 
L4: Ez 36,16-17a.18-28 / Röm 6,3-11 / Ev: Mt 28,1-10

L1: Apg 10, 34a. 37-43 / L2: Kol 3,1-4 oder 1Kor 5,6b-8 / Ev: Joh 20,1-9 od. Joh 20,1-18

Ostermontag, 13. April 
L1: Apg 2,14. 22-33 / L2: 1Kor 15,1-8.11 / Ev: Lk 24,13-35



Dienstag der Osteroktav, 14. April                          (L: Apg 2,14a.36-41 / Ev: Mt 28,8-15) 
08.30 Uhr  M. Himmelfahrt Laudes 
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Hl. Messe 
16.00 Uhr  Ghersburg  Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr  M. Himmelfahrt Rosenkranz 

Mittwoch der Osteroktav, 15. April                                 (L: Apg 3,1-10 / Ev: Joh 20,11-18) 
09.00 Uhr  St. Georg  Hl. Messe 
16.30 Uhr  Höllmüller  Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag der Osteroktav, 16. April                                 (L: Apg 3,11-26 / Ev: Lk 24,35-48) 
18.15 Uhr  St. Sebastian  Stille Anbetung 
19.00 Uhr  St. Sebastian  Hl. Messe 

Freitag der Osteroktav, 17. April                                    (L: Apg 4,1-12 / Ev: Joh 21,1-14) 
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Hl. Messe 
17.00 Uhr  M. Himmelfahrt Rosenkranz 
19.00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe 

Samstag der Osteroktav, 18. April                                  (L: Apg 4,13-21 / Ev: Mk 16,9-15) 
10.00 Uhr  Novalis  Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr  Berbling  Trauung:  Johannes und Maria Magdalena Koller 
11.00 Uhr  Willing  Trauung: Christina Huber und Thomas Schmid 
16.30 Uhr  Willing  Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Georg  Rosenkranz 

18.00 Uhr  M. Himmelfahrt Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
19.00 Uhr  Berbling  1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
19.00 Uhr  Mietraching  1. Eucharistiefeier zum Sonntag 

Sonntag, 19. April 
08.30 Uhr  Ellmosen  Eucharistiefeier 
08.45 Uhr  Willing  Stadtkirchengottesdienst 
09.00 Uhr  Krankenhaus Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  St. Georg  Eucharistiefeier, anschl. Kirchen-Café 
10.30 Uhr  Schönklinik  Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr  Mietraching  Rosenkranz 
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Samstag, 18. April                       2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

L1: Apg 2,42-47/ L2: 1Petr 1,3-9 / Ev: Joh 20,19-31

Die gesamte Gottesdienstordnung mit Intentionen und Terminen finden Sie in 
„Stadtkirche Aktuell“, das alle zwei Wochen erscheint und in den Kirchen aufliegt  

und unter www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling zu finden ist.



MAIANDACHTEN, WALLFAHRTEN, BITTGÄNGE, ERSTKOMMUNION,  
FIRMUNG UND  WEITERE BESONDERE GOTTESDIENSTE  

BIS 31. JULI 2020 

Samstag, 25. April   
14.00 Uhr  St. Sebastian Hl. Messe - St. Georg Ordensritter Deutschland  
19.00 Uhr  Willing  Markusbittgang nach Westerham, dort Eucharistiefeier  

Sonntag, 26. April   
10.00 Uhr  M. Himmelf.ahrt Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst zum Patrozinium,  
     Musikgestaltung: Joseph-Haas-Chor  
18.00 Uhr  M. Himmelfahrt Dankandacht der Erstkommunionkinder  

Freitag, 01. Mai 
07.00 Uhr     Wallfahrt der Stadtkirche Bad Aibling nach Marienberg  
     (Weggang von Thann), Wallfahrtsgottesdienst (ca. 09.00  
     Uhr) in Marienberg; Rückkehr mit dem Bus, Abfahrt in  
     Marienberg um 10.45 Uhr  
09.00 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst  
19.00 Uhr  M. Himmelf.ahrt 1. Feierliche Maiandacht  
19.00 Uhr  Berbling  1. Feierliche Maiandacht  

Sonntag, 03. Mai   
09.30 Uhr  Harthausen  Kapellenjahrtag  
11.30 Uhr  St. Sebastian Familiengottesdienst/Wort-Gottes-Feier  
19.00 Uhr  Willing  Maiandacht  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Maiandacht  

Mittwoch, 06. Mai  
19.00 Uhr  Ellmosen  Maiandacht  

Freitag, 08. Mai   
19.00 Uhr  St. Sebastian Taizé-Gebet  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Maiandacht des Kolping-Bezirks Rosenheim und der Kol-
     pingsfamilie Bad Aibling, anschl. Einkehr im Ratskeller   
19.00 Uhr  Thann  Maiandacht der Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld  

Samstag, 09. Mai 
14.30 Uhr  M. Himmelfahrt Hl. Messe mit Senioren und deren Angehörigen aus den Se-
     niorenheimen, anschl. Kaffee und Kuchen im Paulusheim  

Sonntag, 10. Mai  
08.45 Uhr  Willing  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
10.00 Uhr  Paulusheim  Kindergottesdienst  
19.00 Uhr  Willing  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
19.00 Uhr  Eichkapelle  Maiandacht  
19.00 Uhr  Berbling  Maiandacht  
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Mittwoch, 13. Mai  
16.30 Uhr  Willing  Fatimarosenkranz  
17.00 Uhr Willing  Kindermaiandacht 
19.00 Uhr  Mietraching Maiandacht an der Glaslkapelle 

Donnerstag, 14. Mai  
14.00 Uhr Willing  Maiandacht der kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf 
19.00 Uhr  Berbling  Maiandacht an der Kapelle  

Freitag, 15. Mai  
19.00 Uhr  Willing  Jubiläumsmaiandacht der Kath. Frauengemeinschaft  
19.00 Uhr  Mietraching Maiandacht des Kath. Frauenbundes  
19.00 Uhr  am Graben  Gedenken der Gebirgsschützen an der Kapelle  

Samstag, 16. Mai  
16.15 Uhr  M. Himmelfahrt Vesper der Vereinigung geistlicher Schwestern aus der Re-
     gion München (im Anschluss an die Kirchenführung) 
17.00 Uhr  St. Georg  Maiandacht  

Sonntag, 17. Mai  
08.30 Uhr  Ellmosen  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
08.30 Uhr  Mietraching Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
10.30 Uhr St. Georg  Kindergottesdienst im Pfarrheim 
18.00 Uhr Ellmosen  Dankandacht der Erstkommunionkinder 
18.00 Uhr Mietraching Dankandacht der Erstkommunionkinder 
19.00 Uhr  Willing  Maiandacht  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Maiandacht am Theresienmonument  

Montag, 18. Mai  
19.00 Uhr  Willing  Bittgang nach Berbling, dort Bittgottesdienst  
19.00 Uhr  Berbling  Bittgang nach Dettendorf, dort Bittgottesdienst  

Dienstag, 19. Mai  
19.00 Uhr     Bittgang der Pfarrgemeinden Berbling, St. Georg und Will-
     ing nach Tuntenhausen, dort Bittgottesdienst; Bus-Abfahrt 
     zeiten: Berbling: 18.45 Uhr, Willing: 18.50 Uhr, Pullach:  
     18.55 Uhr, St. Georg: 19.00 Uhr  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Bittgang der Pfarrei Mariä Himmelfahrt nach Mietraching,  
     dort Bittgottesdienst (Weggang an der Kirche Mariä Him- 
     melfahrt)  

Mittwoch, 20. Mai  
19.00 Uhr  Berbling  Bittgang nach Westerham, dort 1. Eucharistiefeier zum  
     Hochfest Christi Himmelfahrt  
19.00 Uhr  Willing  Bittgang nach Weihenlinden, dort um 19.45 Uhr 1. Eucha- 
     ristiefeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt  
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Donnerstag, 21. Mai    
08.45 Uhr  Berbling  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Festgottesdienst/Stadtkirchengottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg  Festgottesdienst  
19.00 Uhr  Westerham  Maiandacht  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Maiandacht  
19.00 Uhr  Berbling  Dankandacht der Erstkommunionkinder  

Freitag, 22. Mai  
19.00 Uhr  St. Georg  "Dem Geist auf der Spur" Gottesdienst für die Firmlinge  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Maiandacht des Trachtenvereins "Edelweiß" 

Sonntag, 24. Mai   
10.30 Uhr  St. Georg  Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion  
11.30 Uhr  St. Sebastian Familiengottesdienst/Wort-Gottes-Feier  
19.00 Uhr  Pullach  Maiandacht  
18.00 Uhr  St. Georg  Dankandacht der Erstkommunionkinder  

Freitag, 29. Mai  
19.00 Uhr  M. Himmelfahrt Letzte feierliche Maiandacht  

Samstag, 30. Mai  
09.00 Uhr Liebfrauendom  Diakonenweihe von Herrn Robert Daiser  

Gottesdienstordnung an Pfingsten bitte dem Stadtkirche Aktuell entnehmen. 

Freitag, 05. Juni  
19.00 Uhr  St. Sebastian "Auszeit am Abend" gestaltet vom Kath. Frauenbund  

Samstag, 06. Juni  
09.00 Uhr  St. Sebastian  Gottesdienst des Sozialdienstes katholischer Männer mit  
     Herrn Prälat Hans Lindenberger  

Sonntag, 07. Juni 
07.00 Uhr  M. Himmelfahrt Wallfahrt der Pfarrgemeinde nach Tuntenhausen; Weg- 
     gang an Mariä Himmelfahrt; 09.00 Uhr Hl. Messe in Tunten- 
     hausen; Rückkehr mit dem Bus um 10.45 Uhr von Tunten- 
     hausen  
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CHRISTI HIMMELFAHRT

PFINGSTEN

DREIFALTIGKEITSSONNTAG



 

Donnerstag, 11. Juni    
08.45 Uhr  Berbling  Festgottesdienst, anschl. Prozession  
09.00 Uhr  Kurpark  Eucharistiefeier im Brunnenhof, anschl. Prozession zur  
     Stadtpfarrkirche. Bei Regenwetter ist die Fronleichnams- 
     feier in der Pfarrkirche St. Georg  

Freitag, 12. Juni  
19.00 Uhr  St. Sebastian Taizé-Gebet  

Sonntag, 14. Juni  
08.30 Uhr  Mietraching Eucharistiefeier zu Fronleichnam, Patrozinium St. Vitus, 
     anschl. Prozession 
08.45 Uhr  Willing  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit Flurprozession (ab  
     Kirche Berblinger Str. - Gartenäckerweg, Altar beim „Sedl- 
     meier-Kreuz“, Südäckerweg, Pullacher Str., Altar beim „Heim- 
     gartner-Kreuz", Eugen-Belz-Str., Altar beim Kriegerdenkmal,  
     Berblinger Str., zur Jakobuskirche), anschl. Schlusssegen 

Sonntag, 21. Juni  
     Ökumenischer Festgottesdienst im Kurpark  
     125 Jahre Moorbad und 175 Jahre Kurstadt 

Freitag, 26. Juni 
09.30 Uhr St. Georg  Abiturgottesdienst 

Sonntag, 28. Juni  
08.45 Uhr  Westerham  Festgottesdienst zum Patrozinium Hl. Johannes der Täufer  
10.00 Uhr  Paulusheim  Kindergottesdienst  
10.30 Uhr  St. Georg  Eucharistiefeier mit den Firmlingen der Stadtkirche Bad  
     Aibling, anschl. Kirchencafé  

Donnerstag, 02. Juli   
08.30 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst der Grundschule St. Georg  
10.00 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst der Mittelschule St. Georg  

Samstag, 04. Juli  
09.00 Uhr  M. Himmelfahrt Ewige Anbetung: Hl. Messe, anschl. Aussetzung u. Anbe- 
     tung bis 12:00 und von 15:00 - 19:00 Uhr  
09.30 Uhr  St. Georg  Firmung der Stadtkirche Bad Aibling  

Sonntag, 05. Juli   
11.00 Uhr     Bergmesse auf der Wirtsalm  
11.30 Uhr  St. Sebastian Familiengottesdienst/Wort-Gottes-Feier  

Freitag, 10. Juli   
19.00 Uhr  St. Sebastian Taizé-Gebet  

Sonntag, 12. Juli   
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Eucharistiefeier/ Diamantenes Priesterjubiläum von Pfr. i.R.  
     Hans Holzner, anschl. Empfang im Paulusheim  
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HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRSTI - FRONLEICHNAM



Montag, 13. Juli   
16.30 Uhr  Willing  Fatimarosenkranz  

Mittwoch, 15. Juli   
20.00 Uhr  Berbling  Hl. Messe des Pfarrverbandsrats Irschenberg  

Freitag, 17. Juli  
08.45 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst der Wirtschaftsschule  
10.00 Uhr  St. Georg  Abschlussgottesdienst 9. und 10. Klasse St. Georg  

Samstag, 18. Juli   
19.00 Uhr  Willing  Festgottesdienst zum Patrozinium  

Sonntag, 19. Juli  
08.30 Uhr  Ellmosen  Festgottesdienst zum Patrozinium St. Margareta 
10.00 Uhr  M. Himmelfahrt Eucharistiefeier/ Familiengottesdienst mit dem Kinder- 
     garten M. Himmelfahrt, anschl. Pfarrfest  
10.30 Uhr St. Georg  Kindergottesdienst im Pfarrheim 

Donnerstag, 23. Juli   
08.00 Uhr  St. Georg  Ökum. Schulschlussgottesdienst der Wirtschaftsschule  

Freitag, 24. Juli  
08.00 Uhr  St. Georg  Ökum. Schulschlussgottesdienst des Gymnasiums   
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KIRCHGELD 
Alle Gemeindemitglieder der „Katholischen Stadtkirche Bad Aibling“, die über ein eigenes 
Einkommen verfügen und älter als 18 Jahre sind, dürfen wir freundlich um ihr Kirchgeld 
für das Jahr 2020 bitten. Es beträgt in unserer Erzdiözese 1,50 € pro Person und ist 
steuerlich absetzbar. Das Kirchgeld verbleibt – im Gegensatz zur Kirchensteuer, die auch 
überpfarrlichen Anliegen dient – in der vollen Höhe in unserer Stadtkirche.  

Wie können Sie das Kirchgeld einzahlen? 
• Durch Überweisung (Zahlschein liegt bei) 
• Im jeweiligen Pfarrbüro 
• Mit einer Kirchgeldtüte (liegt teilweise diesem Pfarrbrief bei) 
• Oder Sie legen es im Kuvert, mit Namen versehen ins Opferkörbchen am Sonntag 

bzw. werfen den Betrag in einen Briefkasten der Pfarrbüros 

Bitte geben Sie ihre genaue Adresse an, damit wir ihren Beitrag richtig verbuchen kön-
nen (bei Überweisungen bis 200,00 € gilt der Überweisungsbeleg als Nachweis für die 
Steuererklärung). 

Wir sagen ein herzliches Vergelts Gott für ihren Kirchgeldbeitrag  
sowie für ihre Spenden, die den Kirchgeldbeitrag übersteigen! 

Die Kirchenverwaltungen der Stadtkirche Bad Aibling



KIRCHENMUSIK  

Warum eigentlich nicht? 
Mal einfach in den vielseitigen Chören der 
Stadtkirche und der Stadt mitsingen! 
Warum eigentlich nicht? 
Sich mal einfach trauen und die Musik in 
unseren Kirchen lebendig halten. 
Warum eigentlich nicht? 
Mal einfach mit den Chorleiter/innen Kon-
takt aufnehmen. Wir freuen uns! 

Mariä Himmelfahrt 
Konrad Liebscher ☎  7799/0151-15546046 

St. Georg 
Anni Markl, ☎  92270 

Willing 
Silvia Keml, ☎  91562 

Berbling 
Patricia Schweiger 
Monika Holzmaier 

Mariä Himmelfahrt 
Johanna Spitzl, ☎  3498463 

Willing 
Christine Schmid, ☎  0151-61024444 

Chorgemeinschaft Bad Aibling 
Konrad Liebscher ☎  7799/0151-15546046 

Chorgemeinschaft Willing-Berbling 
Leonhard Eisner, ☎  92270 

Kirchenchor Mietraching 
Walter Siersch, ☎  4595 

Musikgruppe Ismael 
Ulrich Krapf, ☎  08031-292015 

Joseph-Haas-Chor 
Irene Poidinger, ☎  36646 

 

Informationen zur musikalischen Gestal-
tung der Gottesdienste in der Karwoche 
finden Sie in „Stadtkirche Aktuell“ (das in 
allen Kirchen aufliegt) oder auf den Inter-
netseiten der Stadtkirche oder in der 
Gottesdienstübersicht in der Mitte dieses 
Pfarrbriefes. 

Mariä Himmelfahrt, 10.00 Uhr 
W. A. Mozart: „Krönungsmesse“ 

für Soli, Chor und Orchester  

St. Georg, 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 

Willing, 19.00 Uhr 
W. A. Mozart: Missa brevis in B 

für Soli, Chor und Orchester 
 

Berbling, 08.45 Uhr 
W. A. Mozart: Missa brevis in B 

für Soli, Chor und Orchester 

St. Georg, 10.30 Uhr 
W. A. Mozart: „Krönungsmesse“ 

für Soli, Chor und Orchester  
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KINDERCHÖRE

JUGENDCHÖRE

ERWACHSENENCHÖRE

OSTERSONNTAG, 12. APRIL

OSTERMONTAG, 13. APRIL



PFADFINDER ST. GEORG 

wöchentliche Gruppenstunden 
 im Pfarrheim St. Georg  

(außer in den Schulferien) 

Fr, 16:30 – 18:00 Uhr 
Wölflinge (7 bis 9 Jahre)  

Fr, 18:15 – 19:45 Uhr 
Jungpfadfinder (10 bis 12 Jahre) 

So, 18:00 – 19:30 Uhr 
Pfadfinder (13 bis 15 Jahre) 

Do, 20:00 – 21:30 Uhr 
Rover (ab 16 Jahre) 

Fr, ab 20:00 Uhr 
Leiterrunde  

Interessierte sind als Quereinsteiger während 
des Jahres herzlich willkommen! Um Voran-
meldung bei den entsprechenden Gruppen-
leitern wird gebeten, da es ggf. Wartelisten 
gibt. Kontaktdaten hierzu findet ihr unter 
www.dspg-aibling.de oder einfach eine Mail 
an info@dpsg-aibling.de senden  

So, 29. März, 11:30 Uhr  
Ausgabe der selbstgekochten Fastensuppe 

im Pfarrsaal St. Georg nach dem Gottes- 
dienst. Die Spenden gehen je zur Hälfte an 

MISEREOR und an die Jugendarbeit der 
Pfadfinder 

11. - 12. April 
Bewachen des Osterfeuers bis zum Beginn 

der Osternacht im Pfarrgarten St. Georg  

01. bis 03. Mai 
Stammeswochenende im Pfadfinderdorf 

Zellhof am Mattsee (Österreich) 

Raphael Schmid 

MISEREOR 

„Gib Frieden“ 

So lautet das Leitwort der diesjährigen 
Fastenaktion vom Hilfswerk Misereor. 
Damit werden die Länder Syrien und 
Libanon in den Mittelpunkt gestellt, die von 
großer ethnischer, religiöser und kul-
tureller Vielfalt, aber auch von zahlreichen 
Konflikten geprägt sind. 

Etwa 500.000 Menschen haben dadurch in 
den mehr als acht Jahren dauernden 
kriegerischen Auseinandersetzungen in 
Syrien ihr Leben verloren. Über sechs Mil-
lionen haben auf der Suche nach Sicherheit 
und eine bessere Zukunft ihre Heimat ver-
lassen, im Land selbst sind gut 12 Mio. 
Menschen auf humanitäre Hilfe angewie-
sen. Der Libanon hat in Relation zu seiner 
Bevölkerung weltweit die meisten syri-
schen Flüchtlinge aufgenommen.  

Die Kollekte am 5. Fastensonntag, dem 
29. März 2020, kommt deshalb der Mi-
sereor Projekten in Syrien und im Libanon 
zu Gute. Ein Zeichen des Friedens und der 
Solidarität.  

Gott sei Dank leben wir hier bei uns in 
Deutschland seit 75 Jahren im Frieden. 
Diesen Frieden müssen wir immer  wieder 
erstreben, neu erringen und mit Leben 
füllen. Das gilt weltweit! 

Herzlichen Dank für Ihren Ihnen möglichen 
finanziellen Beitrag zur Friedensarbeit von 
Misereor und Ihr Gebet in diesem An-
liegen. 

In dankbarer Verbundenheit für das Seel-
sorgeteam 

Klaus Schießl, Diakon 
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Termine



SENIORENTREFF 
MARIÄ HIMMELFAHRT 

Einmal im Monat findet dienstags um 
14.00 Uhr im Paulusheim der Seniorentreff 
von Mariä Himmelfahrt statt. Es wird ein  
abwechslungsreiches Programm geboten 
und der Nachmittag findet stets bei Kaffee 
und Kuchen seinen Ausklang. Alle Senioren 
sind herzlich eingeladen! 

17. März 
Auf dem Weg zum Kreuz 

Fastenandacht mit Diakon Klaus Schießl 
und Lichtbildern von Ludger Goedecke. 

28. April    
Hausnotruf - „Hilfe auf Knopfdruck“                    

Malteser Hilfsdienst informiert  
über den Hausnotrufdienst  

20. Mai      
Halbtagesfahrt  zum Cafe Pauli nach  
Aschau Abfahrtszeiten werden noch 

bekannt  gegeben. Anmeldung am 28.04.   
Die Fahrt findet an einem Mittwoch statt!   

16. Juni   
Der Süden Indiens – bunt, erlebnisreich 

und wunderbar“ Lichtbildervortrag  
mit Rosi Hartmann 

14. Juli    
Sommerfest im Garten (bei schlechter 

Witterung  in  der Johannisstube)                                       
Musiker Walter Siersch garantiert beste 
Unterhaltung  und auch für das leibliche 

Wohl  ist ausreichend gesorgt.      

                                     Rosi Hartmann                                                            

SENIORENRUNDE ST. GEORG 

Beim ersten Treffen im Januar zum Thema. 
„Drei Dinge, die dein Leben verlängern!“ 
oder “Ein Arzt packt aus und verrät, worauf 
es wirklich ankommt“ mit Dr. Gerd Reuter 
war unser Pfarrsaal übervoll. Nachdem wir 
auch das Neue Jahr begrüßt hatten, san-
gen alle mit Leib und Seele: „Das wünsch‘ 
ich sehr, dass immer einer bei mir wär, der 
lacht und spricht: Fürchte die nicht!“ Mit 
dieser Zuversicht gingen wir gelassen und 
ermutigt ins Neue Jahr 2020. 

 
 

 
02. April  

zum Film und Gespräch:  
„Vergiss mein nicht!“ 

 
07. Mai  

zu lustigen G’schicht‘n  
und Liedern in den Mai 

 
18. Juni bereits um13.00 Uhr 

 zur Halbtagesfahrt in den Rupertiwinkel 
 

16. Juli  
zu unserem Gartenfest am Brunnen  

mit allerlei Überraschungen 

 
Anni Schmitz, 

 Seniorenbeauftragte 
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Wir treffen uns wieder am



100 JAHRE 
FRAUENGEMEINSCHAFT WILLING 

Das Jahr 2020 steht ganz im Zeichen  
unseres 100-jährigen Jubiläums.  

Am 29. Oktober 1920 erteilte das Ordina-
riat des Erzbistums München und Freising 
die Genehmigung in der Filialkirche zu Wil-
ling einen Verein der christlichen Mütter 
zu gründen. Der Christliche Mütterverein 
zählte in Deutschland und den angrenzen-
den deutschsprachigen Ländern bereits 
über 6200 Ortsvereine mit über zwei Mil-
lionen Mitgliedern. Ziel dieser Gebetsge-
meinschaft war es, angesichts der sich da-
mals abzeichnenden Glaubensentfrem-
dung die Mütter anzuleiten, das christliche 
Familienleben zu pflegen und zu fördern.  
Auf Anregung von Expositus Eugen Belz, 
der damals in Willing wirkte, gab es nun 
auch in Willing einen Mütterverein. Zur er-
sten Versammlung kamen bereits 60 
Frauen. 1972 wurde der Verein unter Pfar-
rer Roßmann in Frauengemeinschaft um-
benannt und erlebte einen neuen Auf-
schwung, der in vielen kirchlichen und 
weltlichen Veranstaltungen zum Ausdruck 
kam. Seit 05. Juni 2012 sind wir nun ein 

eigenständiger Verein mit aktuell 203 Mit-
gliedern und im Vereinsregister als Frauen-
gemeinschaft St. Jakobus Willing e.V. einge-
tragen. Selbstverständlich fühlen wir uns 
nach wie vor der Pfarrei engstens verbun-
den.  

Am 15. Mai 2020 um 19 Uhr halten wir in 
der Kirche in Willing eine feierliche Mai-
andacht, anschließend treffen wir uns alle 
im Gmoahof um auf unser Jubiläum anzu-
stoßen. Es gibt zu Essen und zu Trinken 
und die Willinger Musi sorgt für die 
musikalische Unterhaltung. Dazu laden wir 
als Vorstandschaft der Frauengemein-
schaft schon heute recht herzlich ein und 
freuen uns, wenn möglichst viele Mit-
glieder aber auch Nichtmitglieder mit uns 
feiern. 

27. März  
Kreuzwegandacht  

28. März  
Hauptversammlung mit Wahlen 

15. Mai  
Maiandacht zum 100-jährigen Jubiläum 

26. Mai  
Besuch der Wagenstaller-Mühle 

 in Riedering 
07. Juni  

Theater Bad Endorf  
„Irmengard vom Chiemsee“ 

19. oder 26. Juni  
Autorenlesung „Teresa von Avila“  

mit Dr. Alois Prinz  
24. Juni  

Tagesausflug  
Juli 

Wanderung  
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VORSCHAU

Kontakt: 
Renate Wagner, 1. Vorsitzende,  

Tel. 08061-30218  
Lisbeth Weinmann, 2. Vorsitzende, 

Tel. 08061-7677



 TERMINE DER KOLPING-FAMILIE 

Freitage, 06.03./ 13.03./ 20.03./  
27.03./ und 03.04.2020 

Grundkurs Schafkopfen für Anfänger 
Das bayerische Traditionskartenspiel wird 

von Grund auf erlernt. Grundlagen und 
Spieltaktik sind Gegenstand des Kurses. 

Mindestalter 12 Jahre. Auskunft und 
 Anmeldung bei Stefanie Wagner unter 
 Tel. 0162/7554485 oder der E-Mail:  
stefanie.wagner01@googlemail.com 

Dienstag, 17.03.2020 
Lichtbildervortrag: Rückblick auf 12 Jahre 

Kolpingausflüge mit Maria und Sebastian 
Grünwald; Bewirtung ab 19:00 Uhr, Be-

ginn Vortrag um 20:00 Uhr im Paulusheim 

Sonntag, 29.03.2020 
Gemeinschaftsgottesdienst der KF um 

10:00 Uhr in Mariä Himmelfahrt, an-
schließend Frühschoppen im Paulusheim. 

Samstag, 04.04.2020 
Ab 08:00 Uhr Altmaterialsammlung im 

gesamten Stadtgebiet 

Donnerstag, 09.04.2020 
Gebetsstunde zum Gründonnerstag um 

ca. 21:00 Uhr in der Kirche Mariä Himmel-
fahrt, 2020 gestaltet vom kath.Frauenbund 

Alle Termine stehen in unserem Programm, 
welches im Internet unter www.kolping-
bad-aibling.de eingesehen werden kann 
und auch aktuell in der Presse veröf-
fentlicht wird. Zu unseren Veranstaltungen 
sind selbstverständlich auch Nichtmit-
glieder stets herzlich eingeladen. 

KATHOLISCHER FRAUENBUND 

Am 28.03. von 09.00 bis 16.00 Uhr findet 
ein Besinnungstag unter der Leitung von 
Margret Atzinger im Paulusheim statt. Um 
Anmeldung bis zum 21.3. wird gebeten. 

Am 23.05. führt unser Tagesausflug ins 
Kloster Mallersdorf in der Nähe von Re-
gensburg. Der Orden der Armen Fran-
ziskanerinnen von der heiligen Familie zu 
Mallersdorf diente im Aiblinger Kranken-
haus von der Gründung 1883 bis in die 
1980er Jahre. Die „Mallersdorfer Schwes-
tern“  trugen dazu bei hilfesuchende Men-
schen – Alte und Kranke – zu pflegen. Sie 
freuen sich auf einen Besuch aus Bad Aib-
ling um die Klosteranlagen, zu der auch 
eine Brauerei gehört, zu zeigen und Ein-
blicke in das Klosterleben zu gewähren. 
Genauere Informationen zu Abfahrt und 
Kosten gibt es in der Jahreshauptver-
sammlung am 02.04. und in der Presse.  

Am 12.06. besuchen wir wieder das Volks-
theater in Bad Endorf. Dieses Jahr wird 
das Stück „Irmengard von Chiemsee“ 
aufgeführt. In bewährter Manier bilden wir 
Fahrgemeinschaften, vor dem Theater ist 
eine Einkehr in Schwabering geplant, es 
besteht aber auch die Möglichkeit direkt 
zum Theater zu fahren. 

Alle Veranstaltungen, auch die hier nicht 
angeführten Andachten, Gottesdienste 
und Wallfahrten, entnehmen Sie bitte der 
Stadtkirche aktuell bzw. der Tagespresse. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und 
möchten auch Nichtmitglieder sehr herz-
lich einladen. 
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Auskünfte : 
Franz Besel  0171/4734852 

E-Mail: info@ra-besel.de 
www.kolping-bad-aibling.de

Auskünfte erteilen gerne: 
Doris Zweckstetter, Tel. 08061-91968, 

Rita Krupp Tel. 08061-30768 
Email: Frauenbund-badaibling@gmx.de

http://www.kolping-bad-aibling.de
http://www.kolping-bad-aibling.de


STADTRADELN 

– Bad Aibling ist dabei! 

Im fünften Jahr in Folge nimmt die Stadt 
Bad Aibling an der deutschlandweiten 
Kampagne STADTRADELN des Klima-
Bündnis e.V. teil. Ziel der Kampagne ist es, 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, 
ein Zeichen für vermehrte Radförderung in 
der Kommune zu setzen – und letztlich 
Spaß beim Fahrradfahren zu haben! 

Vom 14. Juni bis 4. Juli 2020 sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt, Ver-
eine, Verbände, Kirchen, Schulen, Kinder-
gärten und in Aibling Berufstätige aufge-
rufen, möglichst viele Kilometer mit dem 
Fahrrad zu fahren, egal ob beruflich oder 
privat, daheim oder im Urlaub. Jeder ge-
radelte Kilometer zählt! 

Die gesammelten Kilometer können unter 
www.stadtradeln.de/bad-aibling in den 
Online-Radlkalender eingetragen, direkt 
mit der STADTRADELN-App getrackt oder 
handschriftlich auf dem Flyer notiert wer-
den, der ab Anfang Juni im Rathaus, bei der 
AIB-KUR sowie in vielen Aiblinger Ge-
schäften aufliegt. 

Bei der Auftaktveranstaltung am 14. Juni 
starten Kolbermoor, Bruckmühl, Feldkir-
chen-Westerham und Bad Aibling die Radl-

aktion mit einer ökumenischen Fahrzeug-
segnung mit Pfarrer Georg Neumaier und 
Pfarrer Markus Merz auf dem Maximi-
liansplatz in Bad Aibling. Aktuelle Informa-
tionen über diese und weitere Aktionen 
rund um das STADTRADELN in Bad Aibling 
werden unter dem direkten Link www. 
stadtradeln.de/bad-aibling sowie in der 
Tagespresse veröffentlicht. 

Um das Kilometer-Sammeln noch einfa-
cher zu machen, können während des 
dreiwöchigen STADTRADELN-Zeitraums 
alle für ein Aiblinger Team gemeldeten 
Stadtradler kostenlos an den geführten 
Radtouren der AIB-KUR teilnehmen. Die 
genauen Termine und Treffpunkte sind auf 
der Homepage der AIB-KUR unter 
www.bad-aibling.de/tourismus/bewe-
gung/radeln/gefuehrte-radtouren.html 
zu finden. 

Wir hoffen, dass sich auch in unserer Pfarr-
gemeinde sich wieder Mannschaften zu-
sammenfinden. Sei es Stadtkirchenrat, 
Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung, Se-
niorengruppe, Kommunionkinder, Firm-
linge oder Ministranten. Denn Radeln ver-
bindet! 

Sollten Sie Fragen zum Aiblinger STADT-
RADELN haben, können Sie sich gerne per 
Mail unter kdietel@posteo.de an die 
Umweltreferentin des Stadtrats, Katharina 
Dietel, wenden.  

Außerdem steht Ihnen im Rathaus Frau 
Johanna Kinshofer für Auskünfte zur Ver-
fügung (unter Tel.: 08061 / 4901-315,  
E-Mail: Johanna.Kinshofer@bad-aib-
ling.de). 
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ABSCHIED UND EHRUNGEN 
IN ELLMOSEN 

Unsere langjährige Mesnerin Centa Glas 
hat sich am 31.12.2019 nach 16-jähriger 
Mesnertätigkeit in Ellmosen in den Ruhe-
stand verabschiedet. Am 8.2. wurde sie in 
einer Feierstunde im Vereinsheim gebühr-
lich geehrt. Frau Glas hat ihren langjähri-
gen Dienst mit großem Verantwortungs-
bewusstsein und absoluter Zuverlässigkeit 
erfüllt. Sie hat sich auch in liebevoller 
Weise um die Ministranten und die Sauber-
keit der Ministrantenkleider gekümmert. 

Aus diesem Anlass hat ihr eine große Schar 
der Ministranten Anekdoten aus den vielen 
Jahren in gesungener Form dargebracht. 
Mit vielen guten Wünschen, einem Reise-
gutschein und einem Blumenstrauß be-
dankte sich Herr Pfarrer Neumaier noch-
mals ganz herzlich. 

Foto: (v. l.) Josef Riedl, Martha Riedl, Centa 
Glas, Pfr. Georg Neumaier, Elfriede Sixt, Maria 
Grünwald 

Des Weiteren durften wir Frau Elfriede 
Sixt in den Ruhestand verabschieden. Frau 
Sixt war seit 30 Jahren in ehrenamtlicher 
Tätigkeit, hauptsächlich für den Blumen-
schmuck in der Ellmosener Kirche zustän-
dig. Sie war stets bemüht, die Kirche mit 

frischen Blumen zu versorgen, teilweise 
auch aus dem eigenen Garten. Den Altar 
auch zum Erntedankfest zu schmücken, 
war ebenfalls ihre Aufgabe. Sie war auch 
als stellvertretende Mesnerin tätig. Auch 
sie wurde mit guten Wünschen, einem 
Gutschein und Blumen verabschiedet. Frau 
Glas und Frau Sixt waren ein gutes Team. 

Als Dritter im Bunde wurde Herr Josef 
Riedl als Mesner von Thann geehrt. Herr 
Riedl ist offiziell beim Ordinariat seit 40 
Jahren als Thanner Mesner gemeldet. Tat-
sächlich übt er diese Tätigkeit sein 1952 
aus. Herr Riedl kümmert sich seit dieser 
Zeit mit großer Gewissenhaftigkeit um die 
Belange dieser Kirche. Seine Frau Martha 
Riedl unterstützt ihn beim Reinigen der 
Kirche und sorgt sich um den Blumen-
schmuck. Beiden wurde dafür herzlich 
gedankt, mit der Bitte, so weiterzumachen. 
Ein Geschenkkorb, ein Blumenstrauß, 
sowie ein Buch über Bad Aibling wurden 
ihnen überreicht. 

Bei dieser Gelegenheit wurden auch den 
Frauen aus Ellmosen, sowie Thann herzlich 
gedankt, die sich beim Großputz der 
Kirchen betätigen. Herrn Jochen Sigl wur-
de für seine handwerklichen Hilfen für 
Frau Glas gedankt. 

Als neuen Mesner von Ellmosen konnte die 
Filialgemeinde Herrn Ed Browne gewin-
nen, der sich in den ersten Wochen des 
Jahres gut einarbeiten konnte. 

Viele aus Ellmosen und den umliegenden 
Dörfern waren gekommen um an dieser 
Feierstunde teilzunehmen. 

Maria Grünwald 
Kirchenpflegerin Ellmosen/Thann 
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CARITAS 

Ein Fest als Dank an alle  
Caritassammlerinnen und -sammler 

 im Dekanat Bad Aibling 

Mehr als 100 Sammlerinnen und Sammler 
folgten der Einladung der ARGE des 
Dekanats und des Caritas-Zentrums Bad 
Aibling nach Holzham zu einem kurzweili-
gen Nachmittag. Ein großes „Dankeschön“ 
zu sagen an alle diese Ehrenamtlichen war 
das Motto und der Anlass dieses Nachmit-
tags. Denn die Caritassammlerinnen und 
-sammler tragen mit ihrem Engagement 
ganz wesentlich zum Erhalt der grund-
liegenden Angebote für hilfesuchende 
Menschen in unserem Dekanat bei. Sie 
sichern sozusagen einen Großteil des 
Herzstückes der Caritasarbeit – die allge-
meine Soziale Arbeit und die Gemeindeca-
ritas. Prälat Neuhauser, den viele noch aus 
seiner aktiven Zeit als Caritasdirektor   
kannten, sprach zum Thema „Der heilige 
Geist und wir haben beschlossen“ – der 
synodale Weg in der Apostelgeschichte. 
Bei Kaffee und Kuchen und kleinen Käse-
häppchen kamen angeregte Gespräche auf 
und die kleine Heufelder Blasmusik unter-
malte den Nachmittag mit ruhigen Stücken 
aus ihrem großen Repertoire. 

Ein Update für die Kleiderkammer 

Begonnen hat alles in den späten 70er 
Jahren. Aus dem damaligen Kinderkleider-
Tauschladen hat sich ein Kleidermarkt und 
dann die Kleiderkammer im Caritas Zen-
trum Bad Aibling entwickelt. Nun, nach 
nunmehr gut 40 Jahren plant das Caritas 
Zentrum ein neues, den heutigen Wün-
schen, Bedürfnissen und der Nach-
haltigkeit angepasstes Projekt – eine Klei-
derkammer 4.0 sozusagen. In der Kirch-
zeile werden ab dem Frühjahr in neuen 

Räumen Bekleidung, Bücher, Dekoartikel 
und Produkte der Wendelstein Werkstät-
ten angeboten. Zudem ist Platz für Näh-
kurse für junge Mütter oder Hilfestellung 
beim Ausbessern der gerne getragenen 
Lieblingsstücke. Getragen wird die neue 
Kleiderkammer, für die noch ein passender 
Name gesucht wird, von dem Gedanken 
des Respektes und der Wertschätzung, 
nicht nur den schönen Kleidungsstücken 
und Gegenständen gegenüber, sondern vor 
allem für die Menschen, die dort zum Ein-
kaufen und zum Austausch kommen. Kul-
turelles und Vergnügliches oder für Je-
dermann und Jedefrau aus Bad Aibling und 
Umgebung steht auf dem zukünftigen Plan. 
Und auch für Gruppenangebote findet sich 
dort ein Platz. Gute, gepflegte Kleidung 
wird weiterhin dringend gesucht und gerne 
als Spende angenommen. 

Angehörigengruppe Bad Aibling 
Gesprächskreis 

 für Menschen mit Demenz 

• bietet Informationen rund um das 
Thema Demenz 

• ermöglicht Erfahrungsaustausch mit 
anderen Menschen, die sich in einer 
ähnlichen Lebenssituation befinden 

• bringt Anregungen und neue Ideen 
• trägt durch Verständnis und Ermuti-

gung zur eigenen psychischen Entlas-
tung bei 

Termine:  
Jeden letzten Mittwoch im Monat 

Info:  
Caritas Zentrum Bad Aibling,  

Tel: 08061 35040 
Email: czbadaibling@caritasmuenchen.de 

———————————————-——————-————-——-  ———————-————————-——————————-——-30



STATISTISCHE INFORMATIONEN 
ZU UNSERER STADTKIRCHE 

(Stand 31. Dezember 2019) 

In der Stadtkirche leben 9.772 Katholi-
ken mit Hauptwohnsitz. 

Davon besuchen durchschnittlich 972 
Personen regelmäßig einen unserer 
Sonntagsgottesdienste;  das sind 10 % 

Durch das Sakrament der Taufe wurden 
79 Kinder in unseren Kirchen in die Ka-
tholische Kirche eingegliedert. 

Das Sakrament der Firmung wurde 53 
Jugendlichen gespendet. 

34 Paare haben sich im Sakrament der 
Ehe das „Ja-Wort“ gegeben. 

95 Kinder haben zum ersten Mal die Hl. 
Kommunion empfangen. 

Durch den Tod sind 96 Gemeindemit-
glieder von uns gegangen. 

149 Personen haben mit ihrem Austritt 
aus der Kirche unsere Gemeinden ver-
lassen. 

4 Frauen und Männer sind in die Kirche 
wieder eingetreten bzw. neu aufgenom-
men worden. 

An oberhirtlichen Sammlungen konnten 
wir 2019 weiterleiten (Stand 05.02.2020) : 

Maximilian-Kolbe-Werk            597,02 € 

Caritas Frühjahr   16.317,90 € 

Misereor       5.519,37 € 

Hl. Land       1.214,61 € 

Renovabis        1.807,41 € 

Peterspfennig         520,03 € 

Welttag soziale           716,96 € 
Kommunikationsmittel 

Caritas Herbst   18.660,89 € 

Weltmission      1.655,60 € 

Priesterausbildung in        435,33 € 
Osteuropa 

St. Korbiniansverein         444,07 € 

Diaspora m. Bonifatiuswerk          1.183,28 € 

Kath. Jugendfürsorge         860,64 € 

Adveniat                 11.677,05 € 

Kindermissionswerk        162,51 € 

Afrikatag (Dreikönig) 2020    1.460,67 € 

Sternsinger 2020   22.851,52 € 

Maximilian-Kolbe-Werk 2020        707,30 € 

Allen ein herzliches Vergelt’s Gott ! 
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WITZE & RÄTSEL 
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TERMINVORSCHAU 
(Änderungen vorbehalten) 

 

 
Caritas-Haussammlung  

09.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann)  

14.00 Uhr Paulush. "Auf dem Weg zum Kreuz" 
Fastenandacht des Senioren-Treffs mit 
Ludger Goedecke und Diakon Klaus Schießl  

20.00 Uhr Paulush. Lichtbildervortrag d. 
Kolpingsfamilie: „Rückblick auf 12 Jahre 
Kolping-Ausflüge“ mit Maria u. Sebastian 
Grünwald (Bewirtung bereits ab 19.00 Uhr) 

10.00 Uhr Fastenessen Berbl. im Feuerw.h. 
11.00 Uhr Fastenessen im Paulusheim  

19.30 Uhr Podiumsdiskussion im Paulusheim 
mit den beiden Bürgermeisterkandidaten der 
evtl. Stichwahl (Veranstalter: Kolpingsfamilie) 

 
20.00 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrheim Willing 

 
19.00 Uhr St. Seb Andacht d. Kolping-Fam. 
  

20.00 Uhr Paulush. Ökumenisches Bibelge-
spräch zum Thema "Dominus flevit - Jesus 
weint über Jerusalem". Referenten sind der 
evang. Pfarrer Markus Merz und der kath. 
Pfarrer Georg Neumaier  

20.00 Uhr Pfarrheim Willing Agapefeier der 
Exerzitiengruppe um Diakon Bernd Schmitz 

 

09.00 Uhr Besinnungstag des Kath. Frauen-
bundes im Paulusheim mit Gemeinderefer-
entin Margret Atzinger (Ende 16.00 Uhr). 
Anmeldung bitte bis 21.03.20 bei Doris 
Zweckstetter (08061 91968 oder 0160 798 
1603)  
13.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen der Frauengemeinschaft St. Jakobus 
Willing im Pfarrheim Willing (nach dem 
Rosenkranz um 13.00 Uhr).  
16.00 Uhr St. Georg Konzert der evang. 
Kirchengemeinde mit der „Matthäus-Passion"  
von Johann Sebastian Bach 

Beginn der Sommerzeit  

10.00 Uhr Pfarrheim Willing Fastenessen  
10.30 Uhr St. Georg Osterkerzenverkauf vor 
und nach dem Gottesdienst 
11.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Fastenessen 
11.00 Uhr Frühschoppen der Kolpingsfamilie 
im Paulusheim (nach dem Gemeinschafts-
gottesdienst)  

09.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann)  

14.00 Uhr Pfarrheim St. Georg Senioren-
runde St. Georg: "Vergiss mein nicht" - 
Dokumentarfilm mit Aussprache 
18.30 Uhr Jahreshauptversammlung des 
katholischen deutschen Frauenbundes im 
Paulusheim mit vorangehender Gebetsan-
dacht  

Ab 08.00 Uhr Altmaterialsammlung der 
Kolpingsfamilie im gesamten Stadtgebiet  

19.00 Uhr St. Georg Kirchenkonzert der 
Dreder Musi - Eintritt frei, Spenden freiwillig 
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09. bis 15. März

Mittwoch, 11. März

Dienstag, 17. März

Sonntag, 22. März

Montag, 23. März

Dienstag, 24. März

Donnerstag, 26. März

Freitag, 27. März

Samstag, 28. März

Sonntag, 29. März

Mittwoch, 01. April

Donnerstag, 02. April

Samstag, 04. April

Sonntag, 05. April

Mittwoch, 25. März



 

19.30 Uhr Pessachfeier im Pfarrheim Willing. 
Nur für angemeldete Personen 
  

19.45 Uhr Paulush. Meditative Tänze, Gebet 
mit Leib und Seele - für jung und alt, Frauen 
und Männer; mit Margret Waldleitner bis 
20.45 Uhr 

19.00 Uhr Paulush. Bibelabend zur Apostel-
geschichte mit GR Margret Atzinger  
20.00 Uhr Paulush. PGR-Sitzung M. Himmelf.  

   
14.00 Uhr Senioren-Treff im Paulusheim: 
"Hausnotruf - Auf Knopfdruck kommt Hilfe" 
der Malteser Hilfsdienst informiert über den 
Hausnotrufdienst  

09.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann)  

14.00 Uhr Pfarrheim St. Georg Senioren-
runde St. Georg: Wir hören lustige Geschicht-
en, wir singen und begrüßen so den Monat 
Mai mit Susanne Tutert und Musikschülern  

14.00 Uhr Maibaumfest im Kindergarten 
Mariä Himmelfahrt 
18.30 Uhr M. Himmelf. Kirchenführung des 
Kolping-Bezirks Rosenheim; anschl. Maian-
dacht, danach Einkehr im Ratskeller 

15.45 Uhr M. Himmelf. Kirchenführung der 
Vereinigung geistlicher Schwestern aus der 
Region München, anschl. Vesper 

Ausflug des Senioren-Treffs zum Cafe Pauli 
nach Aschau 
19.00 Uhr Paulush. Bibelabend zur Apostel-
geschichte mit GR Margret Atzinger  

Tagesausflug des Kath. Frauenbundes zu den 
Mallersdorfer Schwestern in Kloster Mallers-
dorf (zwischen Neufahrn und Straubing).  

  
09.00 Uhr Liebfrauendom (München)  
Diakonenweihe von Herrn Robert Daiser  

09.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann)  

  
Theaterfahrt des Kath. Frauenbundes zu 
"Irmengard von Chiemsee", Chiemgauer Heili-
genspiele im Volkstheater Bad Endorf. 

14.00 Uhr Senioren-Treff im Paulusheim: 
"Der Süden Indiens - erlebnisreich, bunt und 
wunderbar" - Lichtbildervortrag mit Rosi 
Hartmann  

13.00 Uhr Halbtagesfahrt der Seniorenrun-
de St. Georg in den Rupertiwinkel  

  
Spirituelles Wandern 

  
Festwochenende der Stadt Bad Aibling  

19.00 Uhr Paulush.: Bibelabend zur Apostel-
geschichte mit GR Margret Atzinger  

19.45 Uhr Paulush. Meditative Tänze, Gebet 
mit Leib und Seele - für jung und alt, Frauen 
und Männer; mit Margret Waldleitner bis 
20.45 Uhr 
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Dienstag, 07. April

Donnerstag, 16. April

Mittwoch, 22. April

Dienstag, 28. April

Mittwoch, 06. Mai

Donnerstag, 07. Mai

Freitag, 08. Mai

Samstag, 16. Mai

Mittwoch, 20 Mai

Samstag, 23. Mai

Samstag, 30. Mai

Mittwoch, 03. Juni

Freitag, 12. Juni

Dienstag, 16. Juni

Donnerstag, 18. Juni

Samstag, 20. Juni

Sonntag, 21. Juni

Mittwoch, 24. Juni

Donnerstag, 25. Juni



 

13.30 Uhr Vortrag von Thomas Janschek: 
"Johannistrauß und Immenbaum" - Pflanzen 
zur Sommersonnwende, Treffpunkt und an-
schl. Einkehr im "Café Heiss"  

09.30 Uhr Pfarrheim St. Georg Meditativer 
Tanz der Frauengruppe (Frau Wittmann)  

 
20.00 Uhr Paulush. PGR-Sitzung M. Himmelf.  

19.00 Uhr St. Georg Lampionfest im Pfarr-
garten  

10.00 Uhr Diamantenes Priesterjubiläum 
von Pfr. i.R. Hans Holzner, Gottesdienst in der 
Kirche M. Himmelfahrt, anschl. Empfang im 
Paulusheim  

14.00 Uhr Paulush. Sommerfest des Senio-
ren-Treff im Paulusheim-Garten. Mit Musiker 
Walter Siersch und bester Bewirtung. Bei 
schlechtem Wetter feiern wir in der Johannis-
stube.  

14.00 Uhr Gartenfest der Seniorenrunde St. 
Georg am Brunnen vor dem Pfarrheim St. 
Georg mit Kindern, dem Siegi und dem Mitar-
beiterteam  

 
11.00 Uhr Pfarrfest im Paulusheim  

 
19.00 Uhr Radltour der Kolpingsfamilie 

Fahrt der Kolpingsfamilie ins Volkstheater 
nach Flintsbach. Auskunft u. Anmeldung ab 
Anfang Mai bei Franz Besel (Tel. 0171/473 
4852 

 

19.00 Uhr Paulush. Bibelabend zur Apostel-
geschichte mit Margret Atzinger 

BESUCHSDIENST 

für Menschen,  
die alt oder krank oder einsam sind 

Ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeit-
erinnen haben Zeit für Sie, sind gerne für 
Sie da und können etwa einmal in der 
Woche eine Stunde lang 

• zuhören 
• sich mit Ihnen unterhalten 
• mit Ihnen spielen 
• vorlesen (Zeitung, Zeitschriften, 

Bücher) 
• Sie bei einem Spaziergang begleiten 
• mit Ihnen einen Gottesdienst be-

suchen 
• oder zum Seniorennachmittag gehen 

und damit Abwechslung und mehr Licht in 
Ihren Alltag bringen. 
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Weitere Termine und Nachrichten sowie 
die aktuelle Gottesdienstordnung (mit 
Kinder-, Familien-, Teenager- und Jugend-
gottesdiensten) entnehmen Sie bitte dem 
14-tägig erscheinenden „Stadtkirche Ak-
tuell“, das in allen Kirchen aufliegt und 
auch auf den Internetseiten der Stadtkir-
che zu finden ist.

Freitag, 26. Juni

Mittwoch, 01. Juli

Donnerstag, 02. Juli

Freitag, 10. Juli

Sonntag, 12. Juli

Dienstag, 14. Juli

Donnerstag, 16. Juli

Sonntag, 19. Juli

Dienstag, 21. Juli

Freitag, 24. oder 31. Juli

Mittwoch, 29. Juli

Möchten Sie gerne besucht werden? 
Oder möchten Sie selber 

 gerne jemanden besuchen? 
Dann wenden Sie sich bitte an  

Gemeindereferentin Margret Atzinger 
(Tel. 08061-932816)



PFARRBÜRO 

Unsere Büro-Öffnungszeiten: 
während der Ferien nur vormittags geöffnet! 

  Montag  geschlossen 
  Dienstag  08.30-12.00 Uhr 
  Mittwoch  geschlossen 
  Donnerstag 08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
  Freitag  08.30-12.00 Uhr 

  Montag  08.30-12.00 Uhr 
  Dienstag  14.00-17.00 Uhr 
  Mittwoch  08.30-12.00 Uhr 
  Donnerstag geschlossen 
  Freitag  14.00-17.00 Uhr 
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Wir rufen Sie gerne zurück! 

In dringenden Fällen kontaktieren Sie 
uns telefonisch unter 

☎  08061-497590 (St. Georg) oder 
☎  08061-93280 (Mariä Himmelfahrt) 

Während der Schließzeiten hinterlassen 
Sie bitte eine Nachricht (mit Namen und 
Telefonnummer) auf dem Anrufbeant-
worter. Dieser wird regelmäßig abge-
hört, auch wenn das Pfarrbüro geschlos-
sen ist (auch am Wochenende).

PFARRBÜRO MARIÄ HIMMELFAHRT

PFARRBÜRO ST. GEORG

Kath. Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt   Kath. Pfarrbüro St. Georg 
Harthauser Str. 2 • 83043 Bad Aibling   Westendstr. 21 • 83043 Bad Aibling 
Telefon: 0 80 61 – 93 28 0     Telefon: 0 80 61 – 49 75 90 
Telefax: 0 80 61 – 93 28 19     Telefax: 0 80 61 – 49 75 922 
Di, Do, Fr: 08.30-12 Uhr, Do 16-18 Uhr   Mo u. Mi: 08.30-12 Uhr, Di u. Fr 14-17 Uhr 

Während der bayerischen Schulferien sind beide Pfarrbüros nur am Vormittag geöffnet! 

Internet: www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling 
Email Mariä Himmelfahrt: mariae-himmelfahrt.bad-aibling@ebmuc.de 
Email St. Georg: st-georg.bad-aibling@ebmuc.de 

Herausgeber: Stadtkirche Bad Aibling・V.i.S.d.P. Pfarrer Georg Neumaier・Gestaltung: Konrad Liebscher 
Redaktion: Pfarrer Georg Neumaier, Hedi Westphal, Konrad Liebscher

UNSER SEELSORGE-TEAM  

Pfarrer 
Georg Neumaier 

☎  08061 – 93280 oder 932815 

Kaplan 
Pater Baltharaju Banda, IMS 

☎  08061 – 9393670 

Diakon 
Klaus Schießl 

☎  08061 – 932817 

Diakon i. R. 
Bernd Schmitz 
☎  08061 – 35700 

Pastoralreferentin 
für die Senioren-/Pflegeheime 

Birgit Hölper-Wendling 
☎  0171 - 5564457 

Pastoralreferentin 
Gabriele von Reitzenstein 
☎   08061 – 4975913 

Gemeindereferentin 
Margret Atzinger 
☎  08061 – 932816 

  

Gemeindeassisstentin   
Elisabeth Boxhammer 
☎  08061 – 3706270 

Priesteramtskand. im Pastoralkurs 
Robert Daiser 

☎  08061 – 3706270


